
änderungen in den Schüttgutei-

genschaften kommen: in der toten 

Zone können die Partikel aus-

trocknen oder abkühlen. Es ist 

aber auch das Gegenteil möglich, 

da kondensierende Feuchtigkeit 

sich besonders entlang der Silo-

wand niederschlägt und dann in 

der toten Zone zu einem Anstieg 

der Feuchtigkeit führt. Oder der 

Silo steht außerhalb eines Gebäu-

des und durch die Sonnenein-

strahlung kommt es zu einer Er-

wärmung der Silowand und dem 

dahinter liegenden Schüttgut.  

Diese äußeren Ein�üsse (Konden-

sation von Feuchtigkeit und Son-

neneinstrahlung) wirken auch bei 

einem Massen�uss-Silo, allerdings 

wirken sie sich durch das Fließen 

des Schüttgutes entlang der Wand 

und der dadurch verkürzten Ein-

terwände ausreichend glatt bzw. 

steil sind. Ist diese Bedingung nicht 

erfüllt, wird sich Kern�uss ausbil-

den. Bei Kern�uss �ießt das Schütt-

gut zunächst nur in einer mehr 

oder weniger trichterförmigen 

Fließzone, die sich von der Aus-

lauföffnung nach oben hin er-

streckt. Das Schüttgut in den nicht 

�ießenden Randbereichen des Si-

los, die �tote Zonen� genannt wer-

den, wird erst bei der vollständigen 

Entleerung des Silos ausgetragen.

Durch das Ausbilden der toten Zo-

nen kommt es zu einer breiten Ver-

weilzeitverteilung des Schüttgutes 

im Silo, da die Partikel in der toten 

Zone deutlich länger im Silo ver-

bleiben als die Partikel aus der 

meist in der Siloachse liegenden 

Fließzone. Infolge der unterschied-

lichen Verweilzeit kann es zu  Ver-

Bei der Lagerung von Schüttgü-

tern in Silos besteht die Möglich-

keit, dass sich Eigenschaften des 

eingelagerten Schüttgutes vom 

Zeitpunkt des Einfüllens in den 

Silo bis zum Entleeren verändern. 

Eigenschaften, die davon betrof-

fen sein können, sind z.B. die 

Feuchte, Temperatur oder Parti-

kelgrößenverteilung. Die Ursa-

chen für die Veränderungen sind 

in der Regel im Fließpro�l des Si-

los zu suchen.

Es können sich beim Entleeren 

des Silos zwei Fließpro�le einstel-

len: Massen- und Kern�uss. Bild 1 

zeigt die unterschiedlichen Fließ-

pro�le. Bei Massen�uss ist beim 

Abziehen des Schüttgutes aus dem 

Silo der ganze Siloinhalt in Bewe-

gung. Massen�uss wird sich nur 

dann einstellen, wenn die Trich-
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Bild 3: Vorgesehene Fläche zum Aufstellen der Silos




